


Steckbrief: Thomas Bareiß
Der zwielichtige Staatssekretär1 

Parteizugehörigkeit: CDU

Wahlkreis und Nr.: Nr. 295, Zollernalb – Sigmaringen

Wahlkreisbüro: Thomas Bareiß Wahlkreisbüro Sigmaringen, 

Karlstraße 28, 72488 Sigmaringen;

Thomas Bareiß Wahlkreisbüro Balingen, 

Bahnhofstraße 22, 72336 Balingen 

Kandidatur für Bundestag: Direktkandidat

klimarelevanter Themenbereich: Energiepolitik

aktuelle Funktionen: Staatssekretär beim Bundesminister für Wirtschaft 

und Energie; Mitglied im CDU-Bundesvorstand; 

Maßgeblich beteiligt an Koalitionsverhandlungen; 

Vorsitzender des Aufsichtsrats der bundeseigenen 

Deutschen Energie-Agentur

zweifelhafte Mitgliedschaften/ 

Verbindungen zu 

klimaschädlichen Lobbygruppen/ 

Industrien, Nebeneinkünfte:

Ehemaliges Mitglied im Berliner Kreis (dort Mit-

Gründer); Gesellschaft zum Studium 

strukturpolitscher Fragen; Vor der Zeit als 

Staatssekretär zahlreiche Nebentätigkeiten

Verwicklung in Skandale und 

sonstige Kritikpunkte:

Klimapolitischer Hardliner; präsentierte mit 

Joachim Pfeiffer zu den Koalitionsverhandlungen 

2013 ein eigenes Konzept, das den Zubau von 

erneuerbaren Kraftwerken stark eingeschränkt 

hätte1; Teil der Aserbaidschan-Connection und des 

„Bermudadreiecks der Energiewende“; sorgt im 

BMWi maßgeblich dafür, dass Deutschland die 

Klimaziele verpasst; hält Erdgas als für 

unverzichtbar; drehte 2019 ein Social-Media Video 

für die INSM bzgl. Verhinderung der CO2-Steuer

Der Berliner Kreis: bestreitet „solitäre Rolle des 

Treibhauseffektes“, IPCC ist„Weltrettungszirkus“, 

fordert Kehrtwende bei der dt. Klimapolitik, die 

Aufgabe des Zwei-Grad-Ziels, kritisiert die negative 

Darstellung der globalen Erwärmung. Es sei falsch, 

„aggressive politische Maßnahmen zur Senkung der 

Treibhausgase“ umzusetzen. Klimaforschung 

erpresse die Politik moralisch. Statt vorbeugendem 

Klimaschutz, Anpassung an globale Erwärmung.

öffentliche Statements und Zitate: Warnte 2013 vor dem „unkontrollierten Anstieg der 

EEG-Kosten“, der „schnell begrenzt“ werden 

müsse; „Eine Klimaveränderung hat keinen Einfluss 

auf eine Pandemie...“; gegen die Proteste 

jugendlicher Klimaschützer: „wenn die jungen 

Menschen erstmal eigenes Geld verdienen, 

kommen sie schon zur Vernunft“1

1 Aus: Greenpeace: Wir haben verhindert – Die 31 schlimmsten Klimabremser der großen Koalition 

https://www.greenpeace.de/presse/publikationen/faktencheck-klimabremser
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